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An der am 25. Februar stattgefundenen Jahreshaupt-
versammlung der Feuerwehr der Stadt Altlandsberg 
in der Schlosskirche der nahmen Bürgermeister, viele 
Stadtverordnete, der Kreisbrandmeister sowie viele Ka-
meradinnen und Kameraden der Feuerwehr teil. Die Be-
grüßung erfolgte durch den Stadtwehrführer Christian 
Markhoff. Den Bericht über 
die Einsatz- und Mitglie-
derstatistiken für 2016 hielt 
der stellvertretende Stadt-
wehrführer Janek Struwe. 
Wesentlich war, dass die 
Einwohnerzahl unserer 
Stadt zwar stetig steigt, je-
doch die Mitgliederzahl der 
Einsatzabteilung Jahr für 
Jahr zurückgehen. Umso 
erwähnenswerter ist es da-
her, dass 18 Kameradinnen 
und Kameraden die Grund-
ausbildung im letzten Jahr 
erfolgreich abschließen 
konnten und damit der Einsatzabteilung zur Verfügung 
stehen. Anschließend informierte Christian Markhoff über 
besondere Einsätze und Ausbildungen im letzten Jahr. 
Wie bisher lag der Schwerpunkt der Einsätze auf dem Ge-
biet der technischen Hilfeleistung. Insgesamt wurden 123 
Einsätze erfolgreich abgearbeitet. Den Anwesenden er-
fuhren, dass wir nur gemeinsam eine starke einsatzbereite 
Feuerwehr unterhalten können. Um dies zu gewährleisten, 
braucht die Feuerwehr Technik und die Mitglieder attrak-
tive Rahmenbedingungen. Dazu zählen die Wohnraum-
schaffung und die Sicherstellung der Tageseinsatzbereit-
schaft. Dafür ist es wichtig, dass Mitglieder, die in der Stadt 
arbeiten, von ihren Arbeitgebern für erforderliche Einsätze 
freigestellt werden. Überraschend ergriff die Ehefrau des 
ehemaligen Stadtbrandmeisters, Anja Nestroy, das Wort. 

Sie eröffnete mit den Worten: „... wenn Sebastian mal 
kein Stadtbrandmeister mehr ist, halte ich eine Rede...“. 
Gesagt, getan! Sehr emotional blickte sie auf rund 11 
Jahre als „Frau an der Seite des Stadtbrandmeisters“ 
und „Bürgerin dieser Stadt“ zurück. Sie ermahnte die Po-
litik, das Ehrenamt als unschätzbares Gut anzusehen und 

mit allem, nicht nur finanzi-
ellen Mitteln, zu fördern. Im 
Namen aller Mitglieder der 
Feuerwehr bedankte sich 
der neue Stadtbrandmeister 
mit einem Reisegutschein 
bei Sebastian Nestroy für 
seine geleistete Arbeit und 
die enorme Zeit, die er in 
dieses Amt steckte. Arno 
Jaeschke und Ravindra 
Gujjula verliehen ihm da-
rüber hinaus die Ehrenme-
daille und Urkunde als ver-
dienter Ehrenamtlicher und 
würdigten  seine Arbeit. Als 

nächstes berichtete der neue Stadtjugendwart, Ulf Kleine-
Erfkamp, über das erfolgreiche Jahr der Jugendfeuerwehr 
und ein tolles Stadtjugendlager. Die Jugendfeuerwehr ist 
dieses Jahr erneut in unsere Partnerstadt Krzeszyce ein-
geladen, um dort am Ferienlager teilzunehmen. Er hob 
besonders die Kinderfeuerwehr und die tolle Arbeit von 
Tina Wojtaschek und ihren Helfern hervor, deren Betreu-
ungsmöglichkeiten mittlerweile an ihre Grenzen stoßen. 
Mehr als die heute 27 Kinder können sie leider nicht mehr 
aufnehmen. Der Stadtjugendwart bedankte sich bei sei-
nem Vorgänger Hagen Wieczorek für seine Arbeit und die 
gute Amtseinführung. Nach Ehrungen und Beförderungen 
begann der gesellige Teil des Abends.

Text und Foto: Feuerwehr

Aus dem Inhalt

Seite 2   13. Altlandsberger SattelFest; Der 
Förderverein …;Aufruf zum Früh-
jahrputz

Seite 3   Vortrag zum Münzfund in Altlands-
berg; Erlebe deine Region; Aus der 
Stadtgeschichte – 500 Jahre Re-
formation; Madame Piaf; Grundton 

D…; Frauentag in Wesendahl
Seite 4   Frühlingstanz; Spielplatz Kita 

Zwergenstübchen; Kleine  Moor 
– Wanderung Neuhönow

Seite5  Nachwuchshallenturniere der SG 
47 Bruchmühle; Thomas Köhler 
erinnert sich

Seite 6   Neues aus der Stadtbibliothek; 
auf den Spuren der Urahnen; Die 
Heimatstube in Bruchmühle wurde 
eröffnet 

Seite 7   Veranstaltungskalender
Seite 8 Anzeigen

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr der Stadt Altlandsberg



13. Altlandsberger SattelFest
30. April 2017, 11-16 Uhr auf dem Marktplatz
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lädt alle 
Vereinsmitglieder und Interessierte zur au-
ßerordentlichen Hauptversammlung ein.
Die Versammlung findet am 4.Mai 2017 
um 19:30 Uhr in den Räumen des Altstadt 
- Hortes, Klosterstraße 8/9, 15345 Altlands-
berg statt.

Tagesordnung:
1) Begrüßung 
2) Wahl des Vorstands 
3) Sonstiges

Vorstand des Fördervereins Altstadt-Hort 
e.V. und Hortleitung
Jens Böhmer

Der Förderverein des 
Altstadt-Hortes  

Altlandsberg e.V.

auf Grund vieler Nachfragen zur Erhö-
hung der Grundsteuer, sehe ich mich zu 
folgender Erklärung veranlasst:
Das Brandenburgische Finanzausgleichs-
gesetz regelt die Berechnung und Ver-
teilung der Schlüsselzuweisungen des 
Landes an die Städte und Gemeinden.
Dadurch wird die unterschiedliche Steu-
erkraft durch die Städte und Gemeinden 
novelliert.
Die Steuerkraft wird an Hand der tatsächlich 
erzielten und der erzielbaren Steuerein-
nahmen berechnet. Bei den erzielbaren 
Steuereinnahmen – beispielsweise die 
Grundsteuer A, B und die Gewerbesteuer 
– vergleicht das Land den Landesdurch-
schnitt mit dem tatsächlichen Hebesatz der 
Stadt/Gemeinde.
Liegt der Hebesatz unterhalb des Landes-
durchschnitts rechnet das Land die mögli-
che erzielbare Steuer an und dadurch wird 
die Schlüsselzuweisung gekürzt.
Hätte die Stadt Altlandsberg die Hebesätze 
nicht auf den Landesdurchschnitt ange-
passt, würde ein finanzieller Verlust von 
derzeit 59.000 € jährlich eintreten.
Die Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Altlandsberg hat mit Beschluss 
315/15-SVV die Verwaltung beauftragt, 
die Hebesätze an den Landesdurchschnitt 
anzupassen.
Mit Beschluss 608/16-SVV vom 15.12.2016 
wurde die 2. Änderung der Satzung über die 
Festsetzung der Steuersätze für die Grund- 
und Gewerbesteuer in der Stadt Altlands-
berg (Hebesatzsatzung) zum 01.01.2017 
beschlossen.
Satzungsänderungen darf ein Bürgermei-
ster nicht erlassen, sondern bedarf eines 
Beschlusses der Stadtverordnetenversamm-
lung.

Arno Jaeschke
Bürgermeister

Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger,

(gj) Die Stadt Altlands-
berg lädt auch in diesem 
Jahr alle Fahrradfreunde 
herzlich zum Anradeln 
in die Märkische S5 

ein, um mit einer gemeinsamen Sternfahrt die 
sportliche  Saison zu eröffnen. Die von Tou-
renführern begleiteten elf, und viele spontane 
Touren, treffen sich im historischen Stadtkern, 
um gemeinsam bei Musik, Unterhaltung, allerlei 
Informationen rund ums Fahrrad und Fahren 
und bei hoffentlich optimalem Wetter dieses er-
ste Sportevent zu begehen. Eine   Übersicht der 
bisher gemeldeten Touren und zum  Programm 
erhalten Sie hier und immer aktuell unter www.
altlandsberg.de. 

1 Auf zum Radeln  15-18 km -  ADFC Berlin, 
Stadtgebiet Wuhletal
Treffpunkt: 10 Uhr - S-Bhf. Ahrensfelde, Eiche 
– Mehrow - Blumberg - Trappenfelde
2 Dörfertour  35 km -  Fahrradverein Tan-
dem 2003
Treffpunkt 10 Uhr – S-Bhf. Strausberg, Straus-
see-Schillerhöhe-Wesendahl-Buchholz
3 Familientour  15 km –  Bürgermeister 
Karsten Knobbe
Treffpunkt: 10 Uhr - U-Bhf. Hönow
4 Barnimer Feldmark-Tour  28 km –  Regio-
nalpark Barnimer Feldmark e.V.
Treffpunkt: 10 Uhr - S-Bhf. Ahrensfelde 
– Bundespolizei – Blumberg- Seefeld – Wer-
neuchen- Wegendorf 
5  Kulturverein „Grünes Tor“ Hoppegarten 
e.V.
Treffpunkt: 10 Uhr - Lindenallee 14 – Hoppe-
garten
6 Kirchentour  ca. 30 km -  Freundeskreis 
der ev. Stadtkirche Altlandsberg e.V.
Treffpunkt: 10 Uhr - Stadtkirche Altlandsberg
Altlandsberg-Strausberg-Buchholz- Wegen-
dorf (an der Kirche Kaffee u. Kuchen)
7 Neuenhagen –Touren -  Gemeinde Neu-
enhagen
Treffpunkt: 10 Uhr Rathaus Neuenhagen
8 Trip durch die Natur  50 km (mit Rückweg) 
- Niederbarnimer Wanderclub Bernau
Treffpunkt: 10 Uhr - Bhf. Bernau - Werneu-
chen - Altlandsberg – Blumberg -  Bernau
9 Rehfelder Lilien- Radler - Tour  30 km 
–  Arbeitskreis Rehfelder Tourismus

Treffpunkt: 9:30 Uhr - Bhf. Rehfelde am 
Tourismuspavillon- Zinndorf – Lichtenow mit 
historischer Rundfahrt – Hennickendorf - -
Tasdorf – Petershagen- Bruchmühle
10 Rund um Altlandsberg – Jugend-u. Kul-
turverein Bruchmühle, AG Radfahren
Treffpunkt: 9:00 Uhr am Bürgerhaus Bruch-
mühle
11 ZahnRad-Tour zum SattelFest in Alt-
landsberg
Treffpunkt: S+U-Bahnhof Wuhletal
Aus dem Programm auf dem Marktplatz 
ab 11 Uhr
Musik und Unterhaltung mit der “Diskothek 
mit Pep”
*  Akrobatik mit der Fredersdorfer Einradt-

ruppe
*  kostenloser Frühjahrscheck inkl. kleinerer 

Reparaturen
*  touristische Informationen und Angebote 

rund um’s  Radfahren
*  Gesundheitstipps und Informationen zum 

richtigen  Verhalten im Straßenverkehr
* Fahrradcodierung und Überprüfung
*  um 13 Uhr Begrüßung durch den Bürger-

meister und den Tourismusverein Märkische 
S5-Region 

... Deftiges vom Grill und aus der Pfanne, 
Kuchen und Eis, erfrischendes Wasser, Bier, 
Kaffee und alkoholfreie  Getränke ... 
Eine kostenlose u. bewachte Fahrradaufbe-
wahrung befindet sich in der Berliner Straße 
zwischen Markt und Schlosskirche.
Der 9. MOL Cycling Cup und die Kin-
derfriedensfahrt starten ab 9:30 Uhr im 
Scheunenviertel 
(Strausberger Straße); Rennstrecke 4 km; 
Siegerehrung auf dem Marktplatz um 13:30 
Uhr. Die Teilnahmebedingungen finden Sie 
unter www.molcup.de
Bitte beachten: zwischen Altlandsberg und 
Radebrück erfolgt eine Vollsperrung zwi-
schen 9 und 13 Uhr. Anliegerverkehr ist unter 
äußerster Rücksichtnahme möglich. Die 
Einfahrt zu „Kräuterlounge“ bleibt frei. (Alle 
Angaben ohne Gewähr!)
Anfragen bitte an die Stadt Altlandsberg, 
Öffentlichkeitsarbeit, T.: 033438 15685, 
oder per E-Mail g.johannsen@stadt-alt-
landsberg.de

Aufruf zum Frühjahrputz
Ostern steht wieder mal vor der Tür. Damit die 
Stadt vom Winterschmutz befreit wird, rufen 
wir alle Vereine und Einwohner zum gemein-
samen Frühjahrsputz auf. 
Wir treffen uns am 08.04.2017 von 09:00 
– 12:00 Uhr im Heimatverein Berliner Straße 
1, um tatkräftig den Schmutz zu beseitigen.
Bringt entsprechendes Arbeitsmaterial mit, 
damit viel geschafft werden kann.
Im gesäuberten Garten des Heimatvereins 
wollen wir uns dann anschließend mit Brat-
wurst und Getränken stärken. Vereine und 
Bürger, die uns unterstützen möchten, sollten 

sich unter  033438/67786 anmelden, damit 
auch von Allem genügend vorhanden ist. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn sich viele die-
sem Aufruf anschließen.  Der Unkostenbeitrag 
beträgt 2,00 €
Der Heimatverein

Frühjahrsputz in den Ortsteilen
Buchholz: 22.04., von 09 - 11 Uhr, Treffpunkt: 
vor der FFW
Bruchmühle: 22.04. um 9:00 Uhr 
Wegendorf: 08.04.
Wesendahl: 22.04. um 9:30 Uhr, Treffpunkt:
Dorfanger



Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Musikfreunde,
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passend in die Zeit der guten Stimmung zum 
Frühlingsanfang, wird Altlandsberg wieder ein-
mal Residenzstadt. Wenn auch nur für die gut 
zwei Stunden des nunmehr dritten Konzertes 
2016/17 der Reihe 
„Musikalische Residenzen“ am Mittwoch, 
dem 29. März 2017, 19.00 Uhr, in der 
Schlosskirche zu Altlandsberg. 
Unter dem Titel DREIERpack musizieren wie-
der Solisten der Kammerakademie der „ande-
ren“ Residenzstadt Brandenburgs, Potsdam, 
in der gewohnt mitreißenden Weise Werke der 
Zeitgenossen Johannes Brahms, Paul Juon 
und Alexander Zemlinsky. 
In der Besetzung mit der „Nachtigall des Or-
chesters“ (Brahms), der Klarinette, Violoncello 
und Klavier werden wir in die spannende 
Klangwelt der musikalischen Umbrüche an der 
Schwelle zum 20. Jahrhundert geführt. Lassen 

Sie sich (ver)führen. Den Einführungstext des 
Programmheftes finden Sie angehängt. 
Für Ihr leibliches Wohl sorgen einmal mehr 
Mitglieder des „Fördervereins Schlosskirche“. 
Herzlichen Dank für die Unterstützung im 
Vorhinein. 
Und wenn Ihnen der Mittwoch einmal mehr 
nicht als der ideale Konzerttag erscheint: in 
den Verhandlungen um die Termine 2017/18 
haben wir Geschick bewiesen und uns er-
warten für die nächste Herbst/Winter Saison 
ausschließlich Wochenendtermine. 
Dies zum Troste und dies für die Vorfreude: 
das Programm für die Sommerkonzerte in der 
Stadtkirche Altlandsberg „steht“ und wird Ih-
nen spätestens zum Sattelfest auch gedruckt 
vorliegen. Herzlich Ihr Drusche
Kartenvorverkauf in der Stadtinformation u. unter  
www.reservix.de

Madame Piaf
- Enttarnung einer Diva -

Marie Giroux, Jenny Scheuffelen, 
Frédérique Labbow

22.April 2017, 19:00 Uhr 
Schlosskirche Altlandsberg

Erleben Sie großartiges Pariser Flair aus der 
Welt des Chansons mit unvergesslichen Melo-
dien von Norbert Glanzberg, Charles Dumont, 
Henry Betti, Marguerite Monnot, Friedrich Hol-
laender, Charles Aznavour, La rue Kelanon, 
Gilbert Becaud u.a. 
… und lassen Sie sich von unseren ehren-
amtlichen Helfern mit Getränken und kleinen 
Häppchen verwöhnen.
Eintrittskarten erhalten Sie im Vorverkauf zu 
14,00 € in der Stadtinformation Altlandsberg, 
Tel. 033438-151150, bei Klaus Schmitt, Tel. 
033438-67216,und bei Hauke Tickets Straus-
berg (zu 15,00 €), Tel. 03341-3905280 80 so-
wie an der Abendkasse zu 16,00 €

Vortrag zum Münzfund  
in Altlandsberg

Über den historischen Münzfund, der bei der 
Neugestaltung der Außenanlagen des Brau 
und Brennhauses gefunden wurde, konnte 
bei der offiziellen Übergabe 
am 21.12.2016, unter Anwesenheit von Mi-
nisterin Frau Schneider und Ministerin Frau 
Dr. Münch, nur kurz auf die Erkenntnisse der 
Ausgrabungen eingegangen werden.

Wegen des großen Interesses, sprechen 
Torsten Dressler und Matthias Pytlik vom 
Archäologiebüro ABD zu dem Thema:
„Der spätmittelalterliche Münzschatzfund 
von Altlandsberg im archäologisch-histo-
rischen Kontext“

Termin: Mittwoch dem 19.04.2017 
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort:   Gutshaus im Otto von Schwerin 

Saal, Krummenseestr.1
 15345 Altlandsberg
Eintrittspreis: 3,00 €

Zur Sicherung der Raumkapazitäten wird bis 
zum 13.04.2017 um Anmeldung gebeten.
033438/67786, heimatverein@hildenbrand-
altlandsberg.de oder in der Stadtinformation 
033438/151150

Brigitte Hildenbrand
Vorsitzende des Heimatvereins e.V.  
Altlandsberg

 Erlebe deine Region
Ein neues Veranstaltungsformat wird am 
Sonntag, 26. März, geboren: „Erlebe Deine 
Region“ ist der Titel und zugleich das Motto 
des Aktionstages, der im wahrsten Sinne 
ein „Renner“ werden könnte. Denn nicht 
nur die Berliner sind bekanntlich neugierig 
und lieben „det Jrüne“. Auch Tagestouristen 
zieht es vermehrt von der Innenstadt auch 
gerne mal in die Außenbezirke und darüber 
hinaus.

Freizeitangebote an 42 Standorten
Geboten wird Freizeit- und Erlebnis-Spaß 
ganz unterschiedlicher Couleur an insge-
samt 42 Standorten in Lichtenberg, Mar-
zahn-Hellersdorf und dem östlichen Berliner 
Umland. 
Das Schlossgut Altlandsberg bietet von 
10.00 – 16.00 Uhr Führungen durch die 
Brauerei und Brennerei mit der Möglichkeit 
der Verkostung der Spirituosen. Unkosten-
beitrag 8,- € pro Person für Führung und 
einem anschließenden Bier.
Um Voranmeldung unter 033438/151150 
wird gebeten.
Ihr Schlossgut-Team

Das Motto der diesjährigen Frauentagsfeier in 
Wesendahl blieb bis zum Beginn der Veranstal-
tung ein Geheimnis mit „A“.
Angekündigt waren dazu Fancy-Drinks und 
Bilder als Rahmenprogramm. Über zwanzig 
Frauen folgten der Einladung und ließen sich 
von den beiden Herren, Jürgen Projahn und 
Ronny Schulz, herzlich bewirten. 
Der Wesendahler Hobbyclub sorgte für die 
Tischdekoration und stellte liebevoll seine Ar-
beiten aus. 

Die Reise führte die Anwesenden nach Afrika. 
Dorthin wo die Marulabäume wachsen und 
Nationalparks den Menschen beeindruckende, 
nie vergessene Erlebnisse bescheren.  Ent-
sprechend dem Motto mit „A“ gab des Cock-
tails rund um den Amarula-Likör und eine inte-
ressante Videovorführung einer Safari.  Einen 
herzlichen Dank an die Reiseführerin, Martina 
Sörgel, und an die anderen fleißigen, nicht ge-
nannten Organisatoren und Helfer für diesen 
schönen Nachmittag.  Bianca Heise

Grundton D – Benefizkonzerte 
für den Denkmalschutz

Einmalige Klangräume erleben – dieses 
Jahr in der Schlosskirche Altlandsberg
Musikalische Meisterwerke in besonderen 
Klangräumen erleben – das bietet die Be-
nefizkonzertreihe Grundton D, die in aus-
gewählten Denkmalen stattfindet. Seit 1990 
veranstaltet der Deutschlandfunk (DLF) in 
Zusammenarbeit mit der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz diese einmalige Konzertreihe, 
die deutschlandweit ausgestrahlt wird und den 
jeweiligen Denkmälern zugutekommt. 
Die hochrangigen Konzerte finden in Denkma-
len statt, der Erlös aus den Konzerten fließt 
direkt in die Sanierungsmaßnahmen vor Ort. 
Eine Erfolgsgeschichte – seit 25 Jahren
Das Schlossgut Altlandsberg wird der „Grund-
ton D“-Spielort Brandenburgs im Jahr 2017 
sein. Mit „Inspired by Love“ – wird die Bene-
fizreihe „Grundton D“ mit Dorothee Mields, Ste-
fan Temmingh, Kathrin Sutor, Wiebke Weidanz 
in der Schlosskirche am 7. Mai 2017 um 17.00 
Uhr in diesem Jahr bei uns gastieren.
Karten erhalten Sie im Vorverkauf in der 
Stadtinformation Altlandsberg und unter www.
reservix.de.
Wir freuen uns, Sie auf einem unserer Kon-
zerte begrüßen zu dürfen!
Ihr Schlossgut – Team

Frauentag in Wesendahl



Spielplatz Kita Zwergenstübchen

Bei Licht betrachtet … Salut der Schützengilde
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Nachdem in den letzten Wochen wieder 
mal eine Diskussion in der Presse zum 
Thema Baumfällungen in Altlandsberg 
„hochgekocht“ ist, möchte ich hier einiges 
klarstellen. Das Ganze ist nicht so verlaufen 
wie es am 01.03.2017 in der MOZ zu lesen 
war, auch das Bild im Märkischen Markt 
(08/09.03.2017)entspricht nicht den Tatsa-
chen. Fakt ist, dass die Stadtverwaltung/ 
Ordnungsamt im Vorfeld am 10.11.2016  
den Heimatverein und NABU  über die 
geplante Fällung der „Schwerin-Eiche“ in-
formiert hat. Diese sei dringend notwendig, 
weil an der Eiche zum einen „kein grünes 
Blatt“ mehr und der komplette Stamm im 
Inneren total verfault war. Um die Sicherheit 
der Bürger zu gewährleisten, war dieser Akt 
notwendig. Der Heimatverein hat sich mit 
mehreren Mitgliedern die Schwerin-Eiche 
angesehen, und ist zur gleichen Entschei-
dung gekommen, dass etwas mit der Eiche 
passieren muss. Man hat sich dann darauf 
geeinigt, den Stamm der Eiche „Kopf hoch“ 
stehen zu lassen und gleichzeitig bekannt 
gegeben, dass eine neue Eiche, direkt 
nebenan gepflanzt wird. Die Pflanzung 
der neuen Eiche wurde am 01.12.2016 in 
Anwesenheit von verschiedenen Bürgern 
der Stadt vorgenommen. Leider wurde kurz 
darauf bei anschließenden Fällarbeiten die 
neugepflanzte Eiche beschädigt. Was hier 
nun gemacht werden soll, wird die Stadt 
entscheiden. Hoffentlich hat das Ordnungs-
amt daraus gelernt, dass eine permanente 
Kontrolle des Baumbestands in der Stadt 
dringend notwendig ist.
So sieht es der Nachtwächter

Frühlingstanz
Eine Benefizveranstaltung des Lions Clubs 
Altlandsberg mit freundlicher Unterstützung 
der Stadt Altlandsberg, zu Gunsten der Ak-
tion „Lions Quest–Erwachsen werden“-für 
Schüler der Stadtschule in Altlandsberg

Wann? Freitag, 7.4.2017
Ort:             Erlengrundhalle in Altlandsberg
  (Zum Erlengrund 2, 15345 Alt-

landsberg)
Einlass:     19:00 Uhr
Beginn  19:30 Uhr 
Spende  : 10,00 €/erbetene Spende pro Pers.
Motto:  Tanzen auf großer Tanzfläche mit 

schöner Tanzmusik, Spaß und 
Fröhlichkeit

Teilnahme:  Anfänger, Tanzerfahrene und alle 
die einfach Lust haben sich nach 
Musik zu bewegen ohne Scheu 
und Angst. 

Hunger und Durst?  
Imbiss und Getränke können zu fairen Preisen 
erworben werden. 
Ende der Veranstaltung:  
24:00 Uhr
Essenversorgung:  
Reetzis Partyservice
Kartenbestellung/ 
Verkauf ab sofort:  
karin.franz@metallbau-franz.de
Karin Franz 0171/2155972

Nach überlieferten Berichten der Altlandsber-
ger Schützengilde aus dem 18.Jahrhundert 
wurden zu besonderen Anlässen verdienst-
volle Schützenbrüder durch ein Salut geehrt.
Da sie noch nicht über eine eigene Kanone 
verfügten, trat die gesamte Gilde an und 
schoss ein dreimaligen Salut mit ihren Ge-
wehren. Das war zur damaligen Zeit neben 
dem Hirschfänger die einzige Waffe, über die 
die Mitglieder der Schützengilde verfügten.
Heute überwiegt der sportliche Wettstreit 
durch Pistolenschützen. Nur sehr wenige 
Schützenbrüder verfügen über lange Waffen.
Auch in der Altlandsberger Schützengilde 
von heute gab es einen solchen besonderen 
Anlass.
Im Februar 2017 feierte Dr. med. Michael 
Lau seinen 70. Geburtstag.
Als langjährig in Altlandsberg sesshafter und 
praktizierender Arzt hat er große Verdienste in 
der medizinischen Betreuung und Versorgung 
der Bürger dieser Stadt und der umliegenden 
Ortschaften erlangt.
In der Schützengilde besitzt er als Mitglied des 
Ehrenrates absolutes Vertrauen, erwarb sich 
besondere Verdienste beim Aufbau der Gilde, 
legte beim Aufbau der  Schießsportanlage 
selber mit Hand an, bei der Förderung des 
Schützenbrauchtums sowie dem sportlichen 
Wettstreit. Er nimmt aktiv an den Kreismei-
sterschaften des Schützenbundes MOL teil 
und belegte dabei vordere Plätze.
Eine kleine Abordnung der Schützengilde 

überbrachte herzliche Glückwünsche zum 
Geburtstag und schoss zu seinem Ehrentag 
mit der vereinseigenen Kanone „Kaiserin 
Augusta“ einen dreimaligen Salut.
Auch der Vorsitzende der Stadtverordneten-
versammlung und Ortsvorsteher Altlands-
dergs, Herr Ravindra Gujjula, gab dem Jubilar 
die Ehre, die sich ja als Ärzte aus gemein-
samen Wirken in der Stadt kennen und alte 
Erinnerungen austauschten.
Nicht immer ist ein solcher ehrender Salut 
möglich. Es muss schon ein weites Feld und 
kein enges Wohngebiet vorhanden sein.
Wir bedanken uns für das Verständnis und die 
Toleranz der Anwohner, die dem Salut unter 
Beifall zusahen.

Text und Foto: Werner Frank
Schriftführer der Schützengilde

Nun endlich konnten die Kinder 
ihren neuen Spielplatz freudig er-
obern und haben damit vielfältige 
Bewegungsmöglichkeiten erhalten. 
Nach dem Motto was lange währt, 
wird gut hat es insgesamt doch  4 
Jahre gedauert, bis sich die Anlage 
im modernen Outfit zeigt:

Im Juli 2012 gab es den ersten 
Entwurf, im September 2013 wur-
de der erste Teil in Auftrag gege-
ben und die Geräte gestellt (Siehe 
Foto: Spielkombination)
2015 konnten der Fallschutz, die 
Geräte, und ein  Buddelkasten für die  Kinder 
unter  3 J. aufgestellt werden. Die Umrandung 
für Nestschaukel und die Instandsetzung der 
Maltafeln erfolgte 2016.
Insgesamt wurden dafür  ca. 20.000 € auf-
gebracht. Ein besonderer Dank gilt  den 

Sponsoren für ca 2000 € Spendengelder u 
ein herzliches Dankschön auch den Mitar-
beindtern und Kindern für ihre Geduld!

Stadtverwaltung Altlandsberg

Kleine  Moor – Wanderung Neuhönow

Der NABU lädt am Samstag den 29.4.2017 
um 14 Uhr herzlich zu einer kleinen geführten 
Wanderung zu den Moorflächen am Mühlen-
fließ westlich von Neuhönow ein. Felix Grütz-
macher von der NABU-Stiftung Nationales 
Naturerbe wird von den Entwicklungen der 
Flächen im Naturschutzgebiet seit den Rena-
turierungsmaßnahmen 2014 und den Zielen 

berichten. Werden sich echte Moorflächen 
stabilisierend entwickeln? Welchen beson-
deren Lebensraum bieten Moorflächen und 
angrenzende Feuchtwiesen? Die Wanderung 
soll um 14 Uhr am südlichen Ortseingangs-
schild Neuhönow beginnen.

Robert Preis, NABU Altlandsberg
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Nachwuchshallenturniere der SG �7 Bruchmühle
Bereits zu 7. Mal fand am Wochenende 
21./22.01.2017 das Hallennachwuchsturnier 
für E-A-Junioren der SG 47 Bruchmühle im 
Beisein von Bürgermeister Arno Jaeschke, 
statt. Besonderheit für Spieler und Gäste 
war der Spielort Erlengrundhalle. Es wurden 
sechs Turniere in den Altersklassen gespielt. 
Selbstverständlich wurden die Siegerpokale 
vom Bürgermeister überreicht. Die Eltern der 
Spieler sorgten traditionsgemäß für schmack-
haftes und preisgünstiges Essen. 

Wir starteten am Samstag, um 09:00 Uhr mit 
3 Teams der jüngeren E-Junioren in Hin- und 
Rückrunde. Sieger wurde der SV Karow vor 
Wartenberger SV und dem Gastgeber. Die 
älteren E-Junioren folgten um 12:00 Uhr mit 
sechs Mannschaften Jeder gegen Jeden. Es 
siegte die SG 47 Bruchmühle vor SG Münch-
eberg und FC Rot-Weiss Neuenhagen. Die D-
Junioren spielten mit 8 Mannschaften in zwei 
Gruppen. Nach spannenden Finale siegte FC 
Strausberg mit 1:0 gegen R/W Hellersdorf. 
Dritter wurde der Wartenberger SV. Der 
Gastgeber, mit zwei Mannschaften antretend, 
belegte die Plätze sechs und sieben.

Die Großfeldmannschaften mit jeweils zwei 
Mannschaften stellten, starteten die C-Ju-
nioren Sonntag 09:00 Uhr mit sechs Mann-
schaften. Es siegte FSV Union Fürstenwalde 
vor dem Gastgeber und BW Wriezen. Bei 
den vier Mannschaften der B-Junioren siegte 
eindrucksvoll die SG 47 vor Fortuna Biesdorf 
und Lichtenberg 47.  
Acht Teams der A-Junioren bilden. Die neue 
Spielgemeinschaft SG 47/1 mit BW Petersha-
gen/Eggersdorf kam auf den siebenten Platz, 
die zweite Mannschaft unterlag erst im Finale 
mit BSC Marzahn im Neunmeterschießen. 
Dritter wurde SpG Wernsdorf/Waltersdorf/
Niederlehme vor Lichtenberg 47. 
Wir danken dem Bürgermeister und der 

Stadt Altlandsberg 
für die kostenfreie 
Nutzung der Erlen-
grundhalle und die 
Unterstützung, den 
Helfern und den 
Eltern, die Versor-
gung, Schiedsrich-
ter, Turnierleitung, 
Ordner usw. stell-
ten. Wir unse-
rem langjährigen 
Partner Autohaus 
L a n g h a m m e r 
und Lessing aus 
Strausberg. Wir 
danken den Gast-
vereinen, für die 
der Biesdorfer Trai-
ner schrieb: „Wir 
bedanken uns für eure Einladung, jeder 
Zeit kommen wir gerne wieder zu euren 
Turnieren, wo Fairness und Fußball noch 
großgeschrieben werden“. Dem muss man 
nichts mehr hinzufügen!
Die SG 47 Bruchmühle startete den zweiten 
Teil für Bambini‘s und F-Junioren am 25.02.17 
im Oberstufenzentrum Strausberg um die Po-
kale des Altlandsberger Bürgermeisters. Um 
09:00 Uhr begannen die Bambini‘s (bis Jg. 
2010) im Modus Jeder gegen Jeden. Ange-
treten waren FC Strausberg, Berolina Stralau, 
SG Klosterdorf, SG RW Neuenhagen, SV 
BW Petershagen/Eggersdorf, MSV Rüders-
dorf und Gastgeber SG 47 Bruchmühle. Es 
gewann durch die bessere Torquote SG RW 
Neuenhagen vor SV BW Petershagen/Eg-
gersdorf. Und FC Strausberg. Die SG 47 
Bruchmühle landete auf dem 5. Platz. 
bei den FII - Junioren (Jg. 2009) startete 
ein Fünferfeld. Mit FC Strausberg siegte 
die konstanteste Mannschaft vor FG RW 

Neuenhagen, SG 47 Bruchmühle, Borussia 
Fürstenwalde und GW Rehfelde.
Den Abschluss bestritten die F-Junioren (Jg. 
2008) mit 5 Teams, da der Gastgeber krank-
heitsbedingt nur eine Mannschaft stellte. Es 
gewann unser Berliner Gast SV Karow vor SG 
RW Neuenhagen, Pneumant Fürstenwalde, 
der SG 47 und SV Gartenstadt.
Alle Teams erhielten Medaillen und Urkunden 
sowie die drei Erstplatzierten die Pokale. Auch 
hier unser Dank für die kulinarische Betreu-
ung der Sportcasino-Wirtin Kerstin Dudlitz 
und an Schwacki für die Musik.
Es bedurfte nicht viel, Kinderaugen zum 
Leuchten zu bringen. Einen Ball, zwei Tore, 
Medaillen, Musik und eine freundschaftliche 
Atmosphäre zwischen allen Betreuern, 
Trainern und den Kindern. Für die Jüngsten 
spielte am Ende die Platzierung kaum eine 
Rolle, alle waren glücklich, dabei gewesen zu 
sein und die Kinderaugen leuchteten!
Frank Hemberger (Nachwuchstrainer SG 47)
Foto: SG47

Der Förderverein Bibliothek 
Altlandsberg e.V.

lädt ein zum Lese-Cafe‘ 
Samstag, 8.4.2017, 15.30 Uhr,

Bibliothek im Gutshaus,
Krummenssestr. 1, Altlandsberg

Thomas Köhler erinnert sich

Thomas Köhler, der zwei olympische Gold-
medaillen und drei Weltmeistertitel gewann, 
danach als erfolgreicher Trainer und bis 1989 
als Vizepräsident des DTSB für Leistungssport 
tätig war, beschreibt Stationen seines Lebens 
vor und nach der Wende. 

Er geht den Fragen nach, die im Zusammen-
hang mit dem DDR-Sport noch immer die Ge-
müter erhitzen: Was geschah in Grenoble beim 
Kufenheizskandal? 

Wie war der Umgang mit Doping? Worauf sind 
die Erfolge des DDR-Sports zurückzuführen? 

Was hatte es mit dem Beschluss des DTSB auf 
sich, der für zahlreiche Sportarten das olym-
pische Aus bedeutete? Warum wurden trotz 
Devisenknappheit Valutaprämien gezahlt?

Was in 40 Jahren DDR-Sport geschah, hat 
Thomas Köhler nicht nur selbst erlebt, sondern 
aktiv mitgestaltet – mit seinem Buch legt er ein 
umfassendes Zeitzeugnis vor.

Einlass ab 15.00 Uhr 
Eintritt 5 €

Karten können in der Stadtinformation Altlands-
berg (Krummenseestraße 3) und in der Biblio-
thek (Krummenseestraße 1) erworben werden. 
Bedingt durch eine geringe Platzkapazität in der 
Bibliothek bitten wir, die Karten rechtzeitig im 
Vorverkauf zu erwerben.

Getränke, Imbiss und gebrauchte Bücher ge-
gen Spende. Der Erlös kommt der Bibliothek 
zu gute.



          … auf den Spuren der Urahnen …
Archäologische Radrundfahrt rund um Buchholz mit Mike Hille - 

 ehrenamtlicher Denkmalpfleger MOL

Samstag 22. April 2017,  
10:00 Uhr ab Buchholz/ 

Buswendepunkt

Die Strecke führt von Buch-
holz über Wesendahl in 
den Gamengrund, vorbei 
an der großen Baabe, dem Fängersee, der 
Wesendahler - und der Spitzmühle zurück zum 
Ausgangspunkt.

Strecke von Buchholz - Buchholz ca. 15 km 
(ca. 3 Stunden)

Vorgeschichtliche Plätze werden anhand von 
Bildern und Funden erläutert, es wird zahl-
reiche Stopps geben, wo alte und neue Ge-
schichten wiedererzählt werden.

Die Strecke beinhaltet sandige Feld -und Wald-
wege, Schwierigkeitsgrad mittel.
Es wird um wetterfeste Kleidung und Schuh-
werk gebeten! Bitte Getränk mitnehmen.

Wir werden eine kurze Pause einlegen,  meine 
Frau wird uns mit Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen versorgen. 
Unkostenbeitrag 5,- €

Bitte telefonisch anmelden unter 
(Mike Hille) 033438/60586.

Maximale  
Teilnehmerzahl -  
20 Personen

Neues aus der Stadt- 
bibliothek - Wer ist Donald Trump? 
(KS)Der langjährige Reporter der „New York 
Times“ und Pulitzerpreisträger David Cay 
Johnston verfolgt seit fast 30 Jahren den 
Aufstieg Trumps von einem tollpatschigen 
jungen Mann einer New Yorker Stadtrand-
siedlung zu Macht und Prominenz. Akribisch 
recherchiert zeigt er die Entwicklung einer 
neuartigen, vielschichtigen Persönlichkeit 
im Umfeld des wachsenden Vermögens der 
Trump-Familie bis zu seinem erfolgreichen 
Präsidentschaftswahlkampf 2016. Seine 
Laufbahn ist gekennzeichnet von vielen 
Rechtsstreitigkeiten, Kontroversen, Fir-
menpleiten und illegalen Geschäften sowie 
großem Unternehmergeist und einem mei-
sterhaften Geschick, mit den Medien umzu-
gehen. „Die Akte Trump“ ist ein fesselndes 
Buch über den Aufstieg Donald Trumps von 
Kindheit und Erziehung bis zum erbitterten 
Wahlkampf gegen Hillary Clinton. Mithilfe 
zahlreicher Interviews, Gerichtsakten und 
Finanzdokumente wird das Geflecht aus 
Lügen und Halbwahrheiten rund um Trump 
entwirrt und offengelegt zu einem mitunter 
erschreckenden Bild des neuen US-Präsi-
denten.

Die Heimatstube in Bruchmühle wurde eröffnet 
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Obstgehölzschnitt noch gut im 
April/Mai möglich!

Junge und alte, verwachsene Bäume, 
Sträucher, Reben.

Gestalten hilft (seit 2008)  
Robert Preis   Str. des Friedens 7

  robert.preis(at)posteo.de    
Tel. 033438 64885 

Notdienst
Polizei: 110  • Feuerwehr: 112 • 
Rettungsdienst: 112
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst für 
die Ortsteile Altlandsberg,
Buchholz, Bruchmühle und Wegendorf:  
0180/ ��8 222 3970

Wesendahl und Gielsdorf: 
0180/ ��8 222 39�0
Hebammenbereitschaft (Kreißsaal): 
033�1-�2�662
Frauennotruf:
tagsüber: 03341- 96155;
Tag u. Nacht: 0170-5819615
Feuerwehr und Rettungsleitstelle:  
033�-�6�3737
Krankenhaus Strausberg Rettungsstelle:  
033�1- �2273

Störungsbereitschaft:
-  Gasversorgung (EWE AG): 

01801-393200
-  Stromversorgung (E.ON edis AG): 

0180-12131�0
-  Wasserverband Strausberg-Erkner:  

033�1-3�3111

Die Resonanz zur Eröffnung der Heimatstu-
be in Bruchmühle war wirklich überraschend 
groß und spornt uns natürlich an, weiter zu 
machen. An dieser Stelle möchten wir uns 
bei allen fleißigen Helfern herzlich bedan-
ken, ohne deren Unterstützung das Projekt 
nicht machbar wäre. Insbesondere danken 
wir auch den Vertretern des 
Heimatvereins Altlandsberg 
e.V., Frau und Herrn Thaler 
für ihr Interesse und den re-
gen Gedankenaustausch.
Die vorhandene Ausstellung 
soll von Zeit zu Zeit neu ge-
staltet werden und es wird 
Vorträge zu ausgewählten 
Themen der Geschichte von 
Bruchmühle geben. Dazu la-
den wir alle, auch ehemalige 
Bruchmühler ein, mitzuma-
chen. Die Termine, an denen 
die Heimatstube geöffnet ist, 

entnehmen Sie bitte den Aushängen und dem 
Programm-Flyer des Bürgerhauses Bruch-
mühle.

Im Namen der AG Chronik
des Jugend- und Kulturverein  
Bruchmühle e.V.
Heidi Hlawaty
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Öffentliche Veranstaltungen und Versammlungen vom 01. bis 30. April 2017

Datum Uhrzeit Veranstaltung Datum Uhrzeit Veranstaltung
Ortsteil Altlandsberg
 01./.2.04.  Landhauskeramik: Osterausstellung in der Neu-

enhagener Chaussee 25
03.04. 19:00 Finanzausschuss
04.04. 18.00  Sprechstunde des Seniorenbeauftragten in der 

Seniorenresidenz, An der Promenade 4
05.04. 19:00  Stammtisch des Heimatvereins, Plauderstunde 

über die Rolle der Ritter von Krummensee
05.04. 19:00 Ausschuss für Bildung, Jugend u. Soziales
06.04. 19:00  Stammtisch des AGFV 2000 e. V. im Restaurant 

„Dos Parejas“
06.04. 19:00 Stadtentwicklungsausschuss
10.05. 19:00  Ausschuss für Tourismus, Kultur, Sport und Um-

welt
12.04. 19:00 Hauptausschuss
17.04. 10:00  Stadtführung mit dem Heimatverein; Treffpunkt: 

Infodreieck auf dem Marktplatz
22.04. 10:00  Archäologische Radrundfahrt rund um Buchholz 

mit Mike Hille; Treffpkt Buswendeschleife in 
Buchholz, 5,00 €

22.04. 19:00  madame Piaf- Enttarnung einer Diva, Schlosskir-
che Altlandsberg, Kartenvorverk. Stadtinfo Altl.

26.04. 19:00 Öffentliche Sitzung A&O, Restaurant Samos
27.04. 19:00 Stadtverordnetenversammlung
28.04. 20:00  Stadtrundgang mit dem Nachtwächter ab 

Schlossgut
30.04. 11-16  Altlandsberger SattelFest - Anradeln in der Mär-

kischen S5-Region auf dem Marktplatz
Bibliothek im Gutshaus, Krummenseestraße 1, T.: 033438/166630; 
Öffnungszeiten: Mo 14-18 Uhr; Di 13-16 Uhr; Do 14-19 Uhr
08.04. 15:30  Lesung: Thomas Köhler erinnert sich, Eintritt: 

5,00 €
TIG - Theater im Gutshaus e. V.: Platzreservierungen unter 
033438/68681  E-Mail: kontakt@tig-altlandsberg.de
United Dancing Angels, Tanztraining im alten FFW-Gebäude; Am 
Markt 4; Di 17:30 Uhr Kids und Neueinsteiger; Do 19 Uhr Eltern
Verein Helfen - Hilft e. V., Tel: 60942, Funk Hr. Wagner: 0174/ 
4165245, Vereinsräume Berliner Straße 4
MTV 1860 Altlandsberg e. V., Poststr. 9, www.mtv1860.de; Abteilung 
Handball/ Abt. Fußball: Ronny Völker T: 0171/3292361
Fußballclub „JFC Märkische Löwen 09 e. V.“, Rückfragen bitte unter 
0152/53127023; 03341/445972 oder 0163/3347669
Haus & Grund Märkisch Oderland in Altlandsberg Sprechstunden: 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat nach tel. Vereinbarung unter: 
033438/15445
Ortsteil Bruchmühle, www.bruchmuehle.de
Bürger- u. Kreativhaus „Zur alten Mühle“, Landsberger Str. 20, 
15345 Altlandsberg/OT Bruchmühle;  
Jugend- u. Kulturverein Bruchmühle e. V.,Termine u. Anmel-
dungen: Di u. Do 15-18 Uhr  bei Frau Schultz,  
T.: 033439 579960 oder über buergerhaus@bruchmuehle.de
01.04. 14:00 AG Kreativ“Sorbische Ostermalerei“
04.04. 14:00 Geburtstagsrunde der Senioren
04.04. 18:30 Ortsbeiratssitzung
09.04. 14:00  Die Heimatstube ist geöffnet, Fr. Hlawaty, Kon-

takt: 0172 9254609
  18:30 Dienstagmaler
14.04. 15:00 Seniorenkirchenkreis im Bürgerhaus
22.04. 09:00 Frühjahrsputz, bitte Aushänge beachten!
23.04. 09:00  AG Radler, Start zum SattelFest, Hr. Türpe, Tel.: 

033439 78380
25.04. 18:30 Dienstagmaler
26.04. 15:00 Seniorenkirchenkreis 
29.04. 14:00 AG Kreativ „Schmuck und mehr…“
30.04. 19:00 Maibaum aufstellen; 20 Uhr Tanz in den Mai
19.04. 18:00 AG Gesunde Ernährung

Alle anderen AGs und Kurse wie bekannt; Jugendtreff jetzt auch 
dienstags 15 bis 18 Uhr

Ortsteil Buchholz
22.04.   Frühjahrsputz
Buchholz-Saloon, Wesendahler Str. 12, Tel.: 033438/15402, www.
the-buchholz-saloon.de: samstags u. sonntags geöffnet; 
sonntags 15:15 Uhr Disney - Kinderkino, Eintritt frei

Ortsteil Gielsdorf
freitags 18:00  Intermediate English; Winterkirche; Anfragen: D. 

Eckert: 0172-3136025/19:00 Advanced English
freitags 16-17:30 Chorprobe in der Winterkirche
Skulpturenpark Wilkendorf: Anmeldung unter Fax: 03341/216336, 
Tel.: 03341/215336, wst@skulpturenpark.de, www.skulpturenpark.de

Ortsteil Wegendorf, Auskunft unter Tel. 033438 - 67549 od. 67215
04.04. 14:30 Basteln bei Frau Lange
08.04.   Frühjahrsputz
11.04. 14:30 Kegeln
20.04. 14:30 Kaffee im Küsterhaus
27.04. 16:00 Bowling in Hoppegarten
30.04.    Fahrradstation an der Wegendorfer Kirche zum 

SattelFest

Ortsteil Wesendahl; www.mein-wesendahl.de
10.04. 19:00 Ortsbeirat, Am Park 3
15.04. 09:30 Osterfeuer auf dem Dorfanger
22.04. 09:30 Frühjahrsputz, Treffpunkt Dorfanger
donnerstags 19:30 Aerobic im Saal der BB Obst GmbH

Sonstige Veranstaltungen
Evangelische Kirchengemeinde Altlandsberg, Pfarrhaus, Berliner 
Straße 6, Tel.: 033438 60210; Fax: 033438 60355; 
www.ev-kirche-altlandsberg.de
02./30.04. 10:00 Predigtgottesdienst
05.04. 19:00  letzter Gesprächsabend über den Glauben in Ausei-

nandersetzung mit Martin Luther
09./14.04. 10:00 Abendmahlsgottesdienst
11./25.04. 14:30 Frauenkreis im Gemeinderaum
15.04. ab 19:30  Passionsandachten, Stadtkirche u. Kirchplatz; 22 

Uhr Osternacht, Stadtkirche
16.04. 10:00  Familiengottesdienst, mit Kita u. indergottesdienst; 

Stadtkirche
Evangelische Kirchengemeinde Buchholz
02./30.04. 09:00 Predigtgottesdienst
13.04. 18:00 Tisch-Abendmahls-Gottesdienst
16.04. 14:00 Predigtgottesdienst zum Osterfest
27.04. 14:00 Kirchenkaffee
Evangelische Kirchengemeinde Gielsdorf
26.04. 13:30 Kirchencafé in der Winterkirche
24.04. 19:00 Gesprächskreis bei den Eckerts
14./16.04. 10:15  Gottesdienst in der Winterkirche; am 16.04. in der 

Kirche Gielsdorf mit anschl. Osterfrühstück
16.04. 14:00 Gottesdienst in der Kirche Hirschfelde
montags 14-16 Christenlehre in der Winterkirche
donnerstags 17:00 Konfirmandenunterricht in der Winterkirche
Evangelische Kirchengemeinde Wegendorf
08.04. 14:00 Tauf-Gottesdienst
14.04. 14:00 Abendmahlsgottesdienst
23.04. 14:30 Gemeindekaffee im Küsterhaus
Katholische Kichengemeinde Altlandsberg St. Maria v. Lourdes
02./09./16./17./23./30.04. 10:00 Hochamt (am 02.04.  9:45 Uhr Rosen-
kranzgebet)
07./21./28.04. 09:00 Hl. Messe (am 10.03. anschl. Seniorenrunde)
14.04. 15:00 Karfreitagsliturgie
15.04. 21:00 Osternachtsfeier

Alle Angaben ohne Gewähr! Den ausführlichen Kalender finden Sie in den Schaukästen der Ortsteile

Am 01.05. von 10 bis 17 Uhr Wilkendorfer Frühling auf der Festwiese mit vielfältigem Programm.
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Meisterbetrieb seit 1979

DachDeckerei
J. Günther
Dachdeckermeister

Tel. 03 34 39/64 84
Fax: 03 34 39/7 59 18

Landsberger Straße 34, 15345 Altlandsberg/OT Bruchmühle
www.dachdeckerei-guenther.de 
info@dachdeckerei-guenther.de

kuechenmontage@ewetel.net
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Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
In den Bereichen: 

Neuenhagen,  Altlandsberg, Dahlwitz, Fredersdorf, 
Vogelsdorf, Bruchmühle, Petershagen/Eggersdorf

Zu erreichen unter der einheitlichen Rufnummer: 

0180 55 82 22 32 45
Samstags findet eine Notsprechstunde in der Praxis  

des diensthabenden Arztes statt! 

Sprechzeiten: 09.00 – 11.00 Uhr
Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Heike Dudlitz  und  Dr. med. Kerstin Kowalzik
Wilhelm-Pieck-Str. 157 - 159; 15370 - Petershagen
Tel.: (033439) 59280; Fax: (033439) 580755; 
E-Mail: dudlitz-kowalzik@ewetel.net

Praxisanschriften: Neuenhagen
Dr. med. Lorenz Bayer Tel.: 03342/ 7976,  
Rudolf-Breitscheid-Allee 32,  15366 Neuenhagen

Frau Lehmann ∙ Tel.: 03342/250012, Hauptstraße 10–12, 15366 Neuenhagen




